
  

 

Das Corona-Dilemma (1) 

 

Koppelwiesen - Aufsteigende Nebel 

am Ende des Tages 

Feuchtgebiete wie Moore und Auen mit 

Tümpeln sind einerseits Schutzraum für 

Tiere und andererseits für den 

Menschen Naherholungsgebiete sowie 

morgens wie abends mit ihren 

aufsteigenden Nebelbänken reizvolle 

malerische Motive. 

Die Corona-Pandemie traf die Welt überraschend aus heiterem Himmel. Deutschland traf es 

vollkommen unvorbereitet, da die politische Führung sowohl epidemiologische Warnungen aus der 

Wissenschaft als auch praktische Erfahrungen aus Katastrophenschutzübungen ignoriert hat.  

Die ausgestellten Bilder sollen nur einige der Auswirkungen auf unseren Alltag thematisieren: 

 

1. Einschränkungen der Reisefreiheit ist Heimaturlaub angesagt - Bild: Koppelwiesen … 

2. Mehrere Lockdowns fordern unsere Geduld - Bild: Hund Waldi - Nur keine Hektik 

3. Profi- und Amateursportler erleben unterschiedliche Einschränkungen - Bild: Soccer Eleven 

4. Die Umwelt profitiert durch weniger Mobilität - Bild: Earth in Stress 

5. Meinungs- und Pressefreiheit sind für die Glaubwürdigkeit zwingend - Bild: Freedom of tue Press 

6. Nach Leid und Entbehrung richten sich die Hoffnungen auf die Impfungen - Bild: Tears of Hope  

7. Bedarf und Verfügbarkeit der Digitalisierung klaffen auseinander - Bild: The Digital Manipulation 

 

Hund Waldi - Nur keine Hektik  

Ein winterlicher Baum in der 

Mittagssonne auf Leinwand gezogen 

und mit Acrylfarben bemalt. Das 

durch schwarz-weiße Farbtöne 

dominierte Bild inspirierte dazu den 

wachenden, liegenden Hund als 

Synomym für Müßiggang 

einzufangen. Also bloß keine Hektik 

aufkommen lassen. Entschleunigung 

und die neue Langsamkeit sind die 

Antworten auf den Stress unserer 

Zeit. 

 


